
WITTENBERGE/WAHREN-
BERG.Die neun Mitglieder des
„Tauglichen Amateur Thea-
ters“ aus Wittenberge sind
schon ein wenig aufgeregt: Am
morgigen Sonntag, dem13. Ju-
li, feiert ihr neues Stück „Fah-
renheit 451“, eine Dystopie
von Ray Bradbury, Premiere auf
dem Elbehof in Wahrenberg.
Die Proben unter der Leitung

von Heike Zohm finden inzwi-
schen ebenfalls vor Ort in Wah-
renberg statt. Normalerweise
trifft sich die Gruppe wöchent-
lich im Kinder- und Jugendkul-
turzentrum in der Schillerstraße
5a in Wittenberge. Aktuell be-
steht das Ensemble aus Schü-
lern der Wittenberger Ober-
schule, des Oberstufenzent-
rums Prignitz sowie des Marie-
Curie-Gymnasiums. Heike
Zohm, Sozialarbeiterin beim
SOS-Kinderdorf Prignitz, grün-
dete das Theaterprojekt 2013
nach Abschluss ihrer Spiellei-
terausbildung. Seither bringt
das „Taugliche Amateur Thea-
ter“ jährlich wechselnde Stü-
cke mit immer wieder neuen
Mitgliedern auf die Bühne –
und ist offen für alle, die Lust
auf Theater und Schauspiel ha-
ben.

Wer selbstmitmachenmöch-
te, kann sich bei Heike Zohm
unter Tel. 0176/12606284mel-
den.Werdie jungenTheateren-
thusiasten live erleben möchte,
kann sich auch den Montag,
14. Juli, vormerken. Jeweils um
18 Uhr beginnen die Auffüh-
rungen im Elbehof Wahren-
berg. Der Eintritt ist frei. dre

Yamen Shofan, Mika Thiel,
Emily Bastian und Ella Karich
bei den Proben für die Premie-
re am 13. Juli (v.l.) in Wahren-
berg
Foto: Taugliches Amateur Theater

Junge
Theaterenthusiasten
„Taugliches Amateur Theater“: Premiere
am 13. Juli mit „Fahrenheit 451“

Was EU-Fördermittel alles leisten
Info-Tour des Wirtschaftsministeriums macht Station in Neuruppin und Wittenberge

BRANDENBURG. Der Bran-
denburgische Wirtschaftsminis-
ter Daniel Keller (SPD) hatte den
Startschuss für eine Informa-
tions- und Dialogtour zu zwei
europäischen Förderprogram-
men durch das gesamte Land
Brandenburg gegeben, die am
heutigen Samstag, dem 12. Juli,
auch in Neuruppin (9 bis 12 Uhr)
und in Wittenberge (14 bis 17
Uhr) Station macht.
Der „Europäische Fonds für

regionale Entwicklung“ (EFRE)
und der „Fonds für einen ge-
rechten Übergang“ (Just Transi-
tion Fund / JTF) – um diese bei-
den geht es –, sind zentrale För-
derinstrumente der EU. Sie
unterstützen etwa nachhaltige
Wirtschaftsentwicklung, Inno-
vation und Klimaschutz und
Strukturwandel.
Daniel Keller schickt dabei

die großen EFRE / JTF-Buch-
staben auf Wanderschaft:
„Ich freue mich, dass wir auf
diesem Weg der Brandenbur-
ger Bevölkerung zeigen können,
wie vielfältig die finanzielle För-

Die Buchstaben werden
an belebten öffentlichen
Orten wie Parkplätzen,
Baumärkten, Schwimm-
bädern und Marktplätzen
in ganz Brandenburg aus-

gestellt – dort,wo sichdas all-
tägliche Leben abspielt. Sie

sollen ein Anknüpfungspunkt
für Fragen und Dialog sein, und
den Menschen vor Ort zeigen,
wie der „Europäische Fonds für
regionale Entwicklung“ sowie
der „Fonds für einen gerechten
Übergang“ im Alltag der Bran-
denburgerinnen und Branden-
burger sichtbar und wirksam
werden. Interessierte Besucher
können sich direkt vor Ort über
die Inhalte, Ziele unddie konkre-
ten Erfolge der EU-Förderpro-
gramme informieren. Denn:
Zahlreiche Projekte zunachhalti-
gem Strukturwandel in Bran-
denburgwerden letztlichmit EF-
RE- oder JTF-Mitteln realisiert.
„Darunter sind so bekannte

Orte wie das Forum Johanniskir-
che in Eberswalde mit einer EF-
RE-Förderung von über 2,5 Mil-
lionen Euro oder auch das Ser-
vice- und Transformationsge-
bäude des Innovation Campus
in Schwedt mit einer JTF-Förde-
rung von über 13,5 Millionen“,
erklärt der Minister und betont:
„Aber esgehtnichtnurumdiese
großen ‚Leuchttürme‘. Auch

kleinere Unternehmen und Pro-
jekte, wie beispielsweise die
Tischlerei Woidtow in Wiesen-
grund (Spree-Neiße), profitieren
von der Förderung. Hier wurde
mit einer Fördersummevonüber
100000 Euro in neue Maschi-
nen investiert und die Produk-
tion so effizienter und umwelt-
freundlichergestaltet.Das stärkt
nicht nur das Unternehmen
selbst, sondern dasHandwerk in
der gesamten Region Lausitz“,
so Wirtschaftsminister Keller.
Die Tour bringe „diese Zahlen
und Geschichten dahin, wo die
Menschen sind und macht die
Wirkung der Fördermittel un-
mittelbar erlebbar.“
Die Informationstour ist ein

Teil der umfassendenÖffentlich-
keitsarbeit des MWAEK zur Be-
gleitung der Förderperiode
2021 bis 2027 im Rahmen von
EFRE und JTF. Ergänzt wird sie
unter anderem durch eine Wan-
derausstellung, eine Plakatkam-
pagne im öffentlichen Raum, Ki-
nospots und Informationsveran-
staltungen. WS
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derung der EU vor Ort wirkt.Wir
gehen diesen Weg mit Europa.
Aber wir gehen ihn für Branden-
burg.Mitder Infotourwollenwir
den Menschen zeigen, dass die
Förderung auch bei ihnen an-
kommtundwirwollenmit ihnen
ins Gespräch kommen.“

Mit der Infotour
wollen wir den

Menschen zeigen,
dass die Förderung
auch bei ihnen

ankommt und wir
wollen mit ihnen ins
Gespräch kommen.

Daniel Keller
Wirtschaftsminister
Brandenburg

Pfeffermühle Leipzig – Harakiri to goPfeffermühle Leipzig – Harakiri to go
– Kabarett –– Kabarett –

So., 03.08.2025 | 15.00 Uhr | 25,90 €So., 03.08.2025 | 15.00 Uhr | 25,90 €

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

WIR KAUFEN
IHR AUTO

G.L. Auto GmbH

Tel.: 03876/306867

Entdecke alle Möglichkeiten:
plameco.de/wohnkomfort

Spanndecken.
In nur einem Tag

montiert,
jahrelanger

Wohnkomfort!

Unser Ausstellung in deiner Nähe
Premnitz an der Havel 0 03386-211797

Selber pflücken
oder

kaufen!

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
..9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, dem 18.7.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberg., Marans,
Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten und Broiler. Alle Tiere sind
geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 1.8.

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

Infotag am 18. Juli 2025, ab 15 Uhr!
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IHR NÄCHSTES
REISEANGEBOT?
...schalten Sie imWochenspiegel.
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